Eingangsstempel

Antrag auf Einrichtung einer
Ubermittlungssperre

Familienname:
Vorname(n):
Geburtsname:
Geburtsdatum:
Anschrift:

Ubermittlungssperren  (Nr. der Sperren siehe Erlauterungen)
Da ich nicht der Religionsgesellschaft meines Ehegatten angehore, beantrage ich gemaf § 42 Abs. 3 Satz 2
1 Bundesmeldegesetz (BMG),dass meine Daten nicht an die Religionsgesellschaft meines Ehegatten  tbermittelt werden.

2 l:l Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten, wenn ich ein Alters- oder Ehejubildum begehe und bitte
um Einrichtung einer Ubermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i.v.m. § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG).

Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten an Parteien, Wahlergruppen und andere
im Zusammenhang mit Wahlen und bitte um Einrichtung einer Ubermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i.v.m. § 50 Abs. 1

Bundesmeldegesetz (BMG).

3

4 l:l Ich widerspreche der Weitergabe meines Namens und meiner Anschrift an Adressbuchverlage nach
§ 50 Abs. 5i.v.m. $ 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz (BMG) und bitte um Einrichtung einer Ubermittlungssperre.

Ich widerspreche der Datenlibermittiung an das Bundesamt fur Personalmanagement der Bundeswehr

S gemaf § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG).
Diese Dateniibermittlung erfolgt zum Zwecke der Ubersendung von Informationsmaterial {iber die Streitkrafte

an eventuell zukinftige Freiwillige.

Datum und Unterschrift

IAmtliche Vermerke:




Ed : Jpermi

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an ein e offentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den
Familienangehdorigen eines Mitglieds dieser Religion sgesellschaft (Nr.1)

Sie haben geméaR § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenuibermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG widersprechen zu kdnnen.

Haben Mitglieder einer 6ffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehorige, die nicht derselben oder keiner offentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehéren, darf die Meldebehdrde gemal? § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienangehdrigen
folgende Daten Ubermitteln:

1.Vor- und Familiennamen,

2.Geburtsdatum und Geburtsort,

3.Geschlecht

4.Zugehdrigkeit zu einer 6ffentlich-rechtlichen Religionsgesellschatft,
5.derzeitige Anschriften,

6.Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie

7.Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Dateniibermittlung verhindert nicht die Ubermittlung von Daten fiir Zwecke des Steuererhebungsrechts
an die jeweilige offentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfanger bei der Ubermittiung mitgeteilt.
Der Widerspruch ist bei der Meldebehérde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem
Widerruf.

Widerspruch gegen die Ubermittiung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilaen an
Mandatstréger, Presse oder Rundfunk (Nr. 2)

Sie haben gemaR § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Dateniibermittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. Verlangen
Mandatstrager, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister Uber Alters- oder Ehejubilden von Einwohnern, darf die
Meldebehdrde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen Uiber

1.Familienname,

2.Vornamen

3.Doktorgrad

4 Anschrift sowie

5.Datum und Art des Jubilaums.

Altersjubilden sind der 70. Geburtstag, jeder funfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag;
Ehejubilden sind das 50. und jedes folgende Ehejubilaum. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht Ubermittelt. Der
Widerspruch ist bei allen Meldebehérden, bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an Par  teien, Wahlergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmung  en (Nr. 3)

Sie haben gemaf § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datentibermittiung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wéahlergruppen und
anderen Tragern von Wahlvorschlagen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene zu
widersprechen.

Die Meldebehdrde darf gemaR § 50 Absatz 1 BMG Parteien, Wahlergruppen und anderen Tragern von Wahlvorschlagen im
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister Uber die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen
von Wabhlberechtigten erteilen, soweit fir deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der
Wahlberechtigten dirfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten Ubermittelt werden, darf diese nur fur
die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spatestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu
lI6schen oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht Ubermittelt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehérde
der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an Adr essbuchverlage (Nr. 4)

Sie haben gemdal 8 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenubermittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an
Adressbuchverlage widersprechen zu kénnen. Die Meldebehorde darf gemaR § 50 Absatz 3 BMG Adressbuchverlagen zu allen
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen tber

1.Familienname,
2.Vornamen
3.Doktorgrad und
4.derzeitige Anschriften.

Die Ubermittelten Daten dirfen nur fir die Herausgabe von Adressbiichern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht Gbermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehérden, bei denen die betroffene
Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an das Bundesamt fur das Personalmanagement der Bundesweh r (Nr. 5)

Sie haben gemall § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG das Recht, der Datenubermittlung nach § 58c Absatz 1 des
Soldatengesetzes widersprechen zu kénnen.

Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher Staatsangehorigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Nach § 58b des Soldatengesetzes kdnnen sich Frauen und Manner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfir tauglich sind. Zum Zweck der Ubersendung von Informationsmaterial iibermitteln
die Meldebehtérden dem Bundesamt fir das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund 8§ 58c Absatz 1 des
Soldatengesetzes jahrlich bis zum 31. Mérz folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehdrigkeit, die im nachsten Jahr
volljghrig werden:

1.Familienname
2.Vorname
3.gegenwartige Anschrift.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht Ubermittelt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehérde der alleinigen
Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.



	Da ich nicht der Religionsgesellschaft meines Eheg: Off
	Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten wenn: Off
	im Zusammenhang mit Wahlen und bitte um Einrichtun: Off
	50 Abs 5 ivm  50 Abs 3 Bundesmeldegesetz BMG und b: Off
	gemäß  36 Abs 2 Bundesmeldegesetz BMG: Off
	Familienname: 
	Vorname: 
	Geburtsname: 
	Geburtsdatum: 
	Anschrift: 


